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Leitungsdurchführungen
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Spundwand
Einbindetiefe abhängig
von Tragwerksplanung

Dammbalkenanlage
doppelte Sicherheit

aufgelöste Spundwand
Einbindetiefe abhängig
von Tragwerksplanung

HW  2013 = 61.50

BHW 100 = 61.05

61.70 min. Anlagenhöhe

Landseite Wasserseite

HWS-Wand aus
Stahlbeton C35/45

Unterbeton C12/15

Leitungskreuzung durch Spundwand
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Straßenaufbau

Detail Kantenschutz
KS) Kantenschutz
2 x DIN EN 10056 100x50x8 mm,
L = 11.80 m
feuerverzinkt
ZTV-ING Pkt. 4.3, >85 μm
mit Maueranker
Randabstand 25 mm
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Überarbeitungen:

Nr. Änderung Name Datum neue Datei

Die hier dargestellten Ver- und Entsorgungsleitungen wurden
nachrichtlich aus den Bestandsplänen der zuständigen
Ver- und Entsorgungsunternehmen übernommen.
Für die Vollständigkeit und Richtigkeit der Lage und Tiefenlage
wird keine Haftung übernommen.
Vor Baubeginn sind unbedingt Trassenbegehungen mit Vertretern
der zuständigen Versorgungsunternehmen zur nochmaligen
Feststellung des Leitungsbestandes durchzuführen.
Die Lage der Leitungen sind durch Suchschachtungen festzustellen.

Versorgungsleitungen und deren Grundstücksanschlüsse
sind in folgenden  Tiefen zu erwarten:

- Trinkwasser: Tiefe ca. 0.8-1.5 m u. GOK
- Gasleitung: Tiefe ca. 0.8-1.2 m u. GOK
- Elektro-Kabel: Tiefe ca. 0.6-1.0 m u. GOK
- Fernmeldekabel: Tiefe ca. 0.6-1.0 m u. GOK

Freileitungen sind nicht dargestellt.
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vorh. Gelände

Querschnitte

gepl. Anlagen

Wasserspiegellage (Hochwasser 2013) 

Zeichenerklärung :

Übersichtskarte Detaillagepläne

N

vorh. Mauer

Abwicklung

gepl. Anlagen (verdeckte Kanten)

min. Anlagenhöhe

Wasserspiegellage (Hochwasser 2013) 

Wasserspiegellage BHW 100 

Zeichenerklärung :

vorh. Gelände Landseite

vorh. Gelände Wasserseite
gepl. Anlagen

gepl. Stahlbetonwand (glatt)

Rückbau vorh. Anlagen

gepl. Spundwand

gepl. Spundwand über Gelände

min. Anlagenhöhe

Wasserspiegellage BHW 100 

Kantenschutz teilmobile HWSA

Kantenschutz teilmobile HWSA
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A
0.00 Auffüllung, Schluff, feinsandig, 

erdfeucht, dunkelbraun, 
steif/locker; mA
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schluffig, kiesig, Ziegelreste, 
erdfeucht, dunkelbraun, 
erdfeucht; m

A

0.60 Auffüllung, Sand, schluffig, kiesig, 
erdfeucht, braun, locker; m

0.90

Ton, 
schluffig, schwach feinsandig, 
steif, braun, erdfeucht; m

2.40
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3.20

Kies, grobsandig, mittelsandig, 
nass, graubraun, locker; m
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SE
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TL
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GW
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Bohrsondierung

Schmutzwasserdruckleitung

Trinkwasser

Mischwasser-Kanal

Regenwasser-Kanal

Schmutzwasser-Kanal

Elektrokabel Niederspannung

Fernmeldekabel Kabelkanalformstein

Gas Niederdruckleitung

Fernmeldekabel Erdverlegung

Elektrokabel Mittelspannung

Bestand Ver- und Entsorgungsleitungen

Mauer

Grundrissdarstellung

Zeichenerklärung :

Planung HWSA Bestand

Bauwerksachse

Straßenablauf

Bauwerksachse

Anlagen der HWSA
(verdeckte Kanten)

Anlagen der HWSA

X X X X X Rückbau vorh. Anlagen

Rammebene / Baustraße /
Lagerplatz

Vorschlag Baugrubenausdehnung
Privatgrundstücke

Gas Hochdruckleitung
Gas Mitteldruckleitung

Elektrokabel NS stillgelegt

Baum-/Strauchfällung

Fernwärmeleitung

Straßenbeleuchtung

Schutzrohre/Leerrohre

Fernmeldekabel Freileitung

Spundwand
(symbolische Darstellung)
Gründung durch
aufgelöste Spundwand
(symbolische Darstellung)

Pflasterfläche

Grünfläche

Fahrbahn

unbefestigter Weg

Totbaum roden
Totbaum gekippt, entsorgen

Umverlegung Gas HD-Leitung

Rückbau Gas HD-Leitung

Rückbau Telekomfreileitung

Rückbau Gas ND-Leitung

Umverlegung Gas HD-Leitung

Mesophiles Grünland

Strauchhecke
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